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11.
Interdisziplinäres
Symposium 

anlässlich der
dOCUMENTA 13 

Wegstrecken

Freitag, 6. und
Samstag 7. Juli 2012
in Kassel
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INFORMATIONEN

Tagungsorganisation
ID Institut für Innovative Gesundheitskonzepte
Christa Diegelmann & Margarete Isermann
Postfach 41 05 42 ; 34067 Kassel;
Fon: 0561 / 3164 200, Fax: 0561 / 3164 202
E-Mail: post@idinstitut.de, www.idinstitut.de

Teilnahmegebühren
345,- €
Darin enthalten sind Pausenbewirtung, Transfer, 
Eintritt und Sonderführung am Freitag ab 17 Uhr 
durch die dOCUMENTA 13

Veranstaltungsorte
Habichtswaldklinik, Wigandstr. 1, 34131 Kassel, 
Bad Wilhelmshöhe (nahe ICE-Bahnhof Wilhelsmhöhe)
und dOCUMENTA 13

Unterkunft 
Kassel Touristinformation
www.kassel-tourist.de    
Tel / 0561-707707
Email / info@kassel-marketing.de

Hier einige Hotels, die in der Nähe der 
Habichtswaldklinik liegen:
Kurparkhotel, Hotel Burgfeld, Intercity Hotel, 
Hotel Schweizer Hof, Schlosshotel.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig ein Zimmer, 
da diese zur Documenta erfahrungsgemäß 
rasch ausgebucht sind. 

Änderungen vorbehalten.
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REFERENT/INNEN

Dorst, Brigitte, Prof. Dr. phil. 
Psychoanalytikerin (C.G. Jung), Supervisorin, Vorsitzende der 
C.G. Jung-Gesellschaft Köln, Wiss. Leitung der IGT Plochingen,
eig. Praxis Münster

Hüther, Gerald, Prof. Dr. rer. nat, Dr. med.
Leiter der Abt. für Neurobiologische Grundlagenforschung 
der Psychiatrischen Universitätsklinik Göttingen

Kast, Verena, Prof. Dr. phil.
Lehrtätigkeit am C.G. Jung Institut, Zürich, Privatpraxis, 
wissenschaftliche Leiterin der Lindauer Psychotherapiewochen, 
1. Vorsitzende der IGT Plochingen

Maercker, Andreas, Prof. Dr. phil., Dr. med.
Ordinarius am Psychologischen Institut der Universität Zürich.
Leiter der Fachrichtung Psychopathologie und Klinische
Interventionen

Müller-Busch, H. Christof, Prof. Dr. med.
ehem. ltd. Arzt der Abt. für Anästhesiologie, Schmerztherapie 
und Palliativmedizin am Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe,
Berlin, ehem. Präsident der Deutschen Gesellschaft für Palliativ-
medizin

Reddemann, Luise, Prof. Dr. med.
ehem. Ltd. Ärztin d. Klinik für Psychotherapeutische und 
psychosomatische Medizin Ev. Johannes-Krankenhaus, Bielefeld;
FÄ f. Psychother. Medizin, Nervenärztin, Psychoanalytikerin
(DPG,DGPT), Leitung d. Instituts f. Psychotraumatherapie

Riedel, Ingrid, Prof. Dr. phil., Dr. theol.
Lehranalytikerin am C.G. Jung-Institut Zürich und Stuttgart

Schmitz, Britta, Dr.
Oberkuratorin an der Nationalgalerie Berlin, Hamburger
Bahnhof, Museum für Gegenwart 
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ANMELDUNG

Wir empfehlen Ihnen, sich über unsere homepage anzumelden:
www.idinstitut.de. Sie erhalten in diesem Fall schneller Ihre
Anmeldebestätigung.

Bitte ankreuzen:

Hiermit melde ich mich zum 11. Interdisziplinären 
Symposium „Gesundheit und Lebensqualität vom 
6. bis 7. Juli 2012 in Kassel an.

Die Teilnahmegebühr von 345,- € habe ich 
am                         auf folgendes Konto überwiesen:
ID Institut
Konto Nr.: 203 000 085  ·  BLZ: 52050353
Kasseler Sparkasse
IBAN: DE27 5205 0353 0203 0000 85
BIC: HELADEF1KAS

Lege ich als Verrechnungsscheck bei

Nach Eingang Ihrer Teilnahmegebühr erhalten Sie eine
Anmeldebestätigung.

Ort, Datum 

Unterschrift

Angaben zu Ihrer Person:   Adresse  privat      beruflich

Titel/Beruf

Name

Vorname

Straße

PLZ Ort

E-Mail

Tel FaxEi
nl
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un

g

EINLADUNG

Wir möchten Sie herzlich zu unserem inzwischen 11. inter-
disziplinären Symposium „Gesundheit und Lebensqualität“
einladen. Startpunkt für diese Veranstaltungsreihe, die sich
an ÄrztInnen, PsychotherapeutInnen, Professionelle aus
Sozialberufen und Interessierte richtet, war 1997 die
Documenta 10. Von Beginn haben wir ressourcenorientierte
und innovative psychotherapeutische Ansätze vorgestellt.
Durch die Begegnung mit ausgewählten Werken zeitgenös-
sischer Kunst wollen wir inspirieren und  neue Perspektiven
eröffnen. Dabei kommt es uns auch besonders auf die
Sichtweisen von Frauen an. 

Die Documenta wird als die maßgebliche Ausstellung für
zeitgenössische Kunst weltweit verstanden. Seit 1955 zeigt
sie alle fünf Jahre aktuelle Trends der Gegnwartskunst.  
Die künstlerische Leiterin der dOCUMENTA (13), Carolyn
Christov-Bakargiev schreibt „Ich verfolge eine Art archäolo-
gischen Ansatz, nämlich dass jeder Moment, der sich nach
vorne richtet, immer auf einer tiefgehenden Auseinander-
setzung mit den Spuren der Vergangenheit beruht... Einmal
mehr rückt dOCUMENTA (13) die Vorstellungskraft, das
intellektuelle Abenteuer und die Entwicklung von Ideen ins
Zentrum ihrer Aktivitäten.“ 

Wir freuen uns, Ihnen wieder ein Programm anbieten zu
können, das von ReferentInnen gestaltet wird, die zu den
anerkanntesten Persönlichkeiten ihres Fachgebietes zählen.
Mit dem Thema WEGSTRECKEN wollen wir Sie inspirieren,
Ihnen vielfältige Impulse geben und neue Perspektiven, auch
für eigene Wege in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
anregen.

Wir wünschen Ihnen und uns eine interessante Veranstal-
tung, bei der es auch viele Gelegenheiten zur Vernetzung
und Begegnung gibt.

Christa Diegelmann & Margarete Isermann
ID Institut für Innovative Gesundheitskonzepte

PROGRAMM
Freitag, 6. Juli 2012 12:00 bis 20:00 Uhr

Begrüßung 12:00 Uhr

Dipl. Psych. Christa Diegelmann, Kassel
ID Institut für Innovative Gesundheitskonzepte

Prof. Dr. Luise Reddemann, Köln       12:15 - 13:00 Uhr
Der Weg entsteht beim Gehen. 
Über Achtsamkeit und Mitgefühl

Prof. Dr. Brigitte Dorst, Münster    13:00 - 13:45 Uhr
Kunst und Lebenskunst – eine Annäherung                              

PAUSE mit kleinem Imbiss 13:45 - 15:00 Uhr

Dr. Britta Schmitz, Berlin        15:00 - 15:45 Uhr
A Line made by Walking. 
Lebenslinien nachgezeichent in Werken 
der dOCUMENTA-KünstlerInnen 2012

PAUSE 15:45 - 16:15 Uhr

Transfer zur Ausstellung                                   16:15 Uhr

dOCUMENTA 13    ab 17:00 Uhr
Besuch der dOCUMENTA 
mit Sonderführung  

PROGRAMM
Samstag, 7. Juli 2012  10:00 -17:00 Uhr

Prof. Dr. Verena Kast, St. Gallen   10:00 - 10:45 Uhr
Was wirklich zählt, ist das gelebte Leben

Prof. Dr. H. Christoph Müller-Busch,
Berlin 10:45 - 11:30 Uhr
Die letzte Wegstrecke: Kunst und Sterben

PAUSE 11:30 - 12:00 Uhr

Prof. Dr. Dr.  Ingrid Riedel, Konstanz 12:00 - 12:45 Uhr
Von Weisheit und Narrheit des Alterns

PAUSE mit kleinem Imbiss 12:45 - 14:30 Uhr

Prof. Dr. Andreas Maercker, Zürich 14:30 - 15:15 Uhr
Trauma und die Erweiterung des Horizonts

Prof. Dr. Dr. Gerald Hüther, 
Göttingen 15:15 - 16:00 Uhr
Auf der Suche nach dem Geheimnis 
des Gelingens

AUSKLANG mit Kaffee, Tee und Kuchen 16:00 - 17:00 Uhr


